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Altötting/Reichersberg. Die
Konsequenzen menschlichen Ver-
haltens auf regionaler und globaler
Ebene führte Prof. Dr. Dr. Franz-
Josef Radermacher den rund 220
Besuchern des diesjährigen Eure-
gio-Forums im Stift Reichersberg
vor Augen. Radermacher ist Pro-
fessor für Datenbanken und
Künstliche Intelligenz an der Uni-
versität Ulm sowie Mitglied des
Club of Rome und sprach beim Eu-
regio-Forum über „Die Welt im
Jahr 2050 – Globalen Herausforde-
rungen regional begegnen“.

Das Team des Regionalmanage-
ments Innviertel-Hausruck und
die Inn-Salzach-Euregio Bayern
hatten Bürgermeister sowie Vertre-
ter von Wirtschaft, Sozialpartnern,
Vereinen und Partnerorganisatio-
nen aus der grenzüberschreiten-
den Region zum Euregio-Forum
eingeladen. Bezug nehmend auf
die Regionale Entwicklung riet
Prof. Dr. Dr. Radermacher ein-
dringlich die Probleme der Regio-
nen im globalen Zusammenhang
zu betrachten. „Die Welt im Jahr
2050, das bedeutet 10 Milliarden
Menschen auf unserem Globus.
Schon jetzt kommen in Indien
jährlich 10 Millionen dazu. Diese
10 Millionen sehen im Internet,

wie wir leben und sie wollen unse-
ren Lebensstandard.“

Die oft zitierte Landflucht sieht
er nicht. „Sie leben in der Grenzre-
gion zwischen Innviertel und Bay-
ern in einer privilegierten Situati-
on. Es herrscht ein gemäßigtes Kli-
ma, es gibt keine Probleme mit
Wasser und Boden. Global gese-
hen ist es eine Region, aus der kei-
ner flieht, sondern wo alle hinwol-
len.“ An die Politik appellierte er,
zu erhalten, was wertvoll für die
Region ist und abzuschätzen, ob
jede neue Innovation wirklich ge-
braucht wird.

Die Regionen müssten zunächst
für sich die richtigen Lösungen fin-
den, um den Krisen zu begegnen.
In einer Region wie dem oberöster-
reichisch-bayerischen Grenzraum
können erneuerbare Energieträger
wie Wasser, Wind und Sonne die
Lösung sein. Was für die Region
richtig ist, müsse jedoch nicht
zwangsläufig für die Welt richtig
sein. „Wir müssen unsere Gehirne
dazu verwenden, vernünftig mit-
einander zu kooperieren und uns
selbst vernünftige Grenzen setzen,
dann können wir den Kuchen für
alle vergrößern!“ − red

„Durch Kooperation den
Kuchen für alle vergrößern“

Sozial-Themen beim Euregio-Forum

Töging. Das Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten Tö-
ging ist eines von neun bayeri-
schen Ämtern, das vom Landwirt-
schaftsministerium für den Pilot-
versuch „MFA-Online“ ausge-
wählt wurde (wir berichteten).
Landwirte sollen ab 2011 ihre
Mehrfachanträge für EU-Subven-
tionen nur mehr online stellen.
3400 Antragsteller sind in den
Landkreisen Altötting und Mühl-
dorf von der Umstellung betroffen,
1145 haben den Antrag bereits ab-
gegeben, 63 Prozent davon online.
„Ein guter Schnitt“, freut sich Josef
Wallner, Abteilungsleiter Förder-
maßnahmen. Ziel für das erste Jahr
sei „50+x“ Prozent gewesen.

Neben dem Grundantrag um-
fasst der Elektronische Mehrfach-

antrag wie bisher alle Anträge zur
Förderung der Flächenbewirt-
schaftung: den Antrag auf Be-
triebsprämie, das heißt die Direkt-
zahlungen der EU, den Antrag auf
Agrar-Umwelt-Maßnahmen nach
dem Vertrags-Naturschutzpro-
gramm sowie die Ausgleichszulage
in von der Natur benachteiligten
Gebieten und die Kuhprämie, die
aber 2011 letztmalig beantragt wer-
den kann, so Wallner.

Die Landwirte können ihren
Antrag entweder selbst zu Hause
ausfüllen, einen landwirtschaft-
lichen Dienstleister in Anspruch
nehmen – zur Verfügung stehen,
der Bauernverband, Ecovis, der Er-
zeugerring für Pflanzenbau, der
Landwirtschaftliche Buchfüh-
rungsdienst, LKV-Bayern und der
Maschinenring. Und auch das Amt
für Landwirtschaft bietet Hilfe:
Seit Beginn des Antragszeitraums
gibt es in Töging betreute Ein-
gabestationen und 250 Landwirte
haben an den 17 angebotenen
Schulungen teilgenommen. „Viele

nehmen auch den Besprechungs-
termin wahr, den wir nach der On-
line-Eingabe zu Hause im Amt an-
bieten“, sagt Wallner. Wer beim
Ausfüllen zu Hause Probleme hat,
für den hat das Amt eine Hotline
eingerichtet. Unter d 08631/
6107-118 gibt es Hilfe.

Die betreute Eingabe im PC-
Raum der Landwirtschaftsschule
ist derzeit nach Anmeldung Mitt-
woch und Donnerstag möglich,
bei Bedarf könnten aber weitere
Termine angeboten werden, sagt
Wallner. „Viele sind überrascht,
wie einfach die Eingabe doch ist“,
berichtet Gregor Hartsperger, der
die Landwirte bei der Eingabe be-
treut. „Das System ist einfach und
durch die eingebaute Plausibili-
tätsprüfung kann man anders als
beim schriftlichen Antrag eigent-
lich nichts übersehen.“ Bis zum
Antragsende am 16. Mai sind die
betreuten Eingabestationen noch
aufgebaut. „Wir investieren viel
Zeit“, sagt Wallner, „aber das soll ja
dann auch in der Praxis zu Hause
einfach zu bewältigen sein.“ − nil

Elektronischer Mehrfachantrag als Pilotprojekt − Bisher positive Resonanz

Tatkräftige Unterstützung
für die Landwirte

Unterneukirchen. Die Jugend-
rotkreuzgruppen des Landkreises
Altötting treffen sich am Samstag,
9. April, um 19 Uhr zu einem Ge-
denkgottesdienst für die verstorbe-
nen Mitglieder in der Pfarrkirche
von Unterneukirchen. Es wird ge-
beten, mit Fahnen oder Wimpeln
und in Dienstkleidung zu erschei-
nen. Das Jugendrotkreuz gedenkt
bei dieser Eucharistiefeier insbe-
sondere ihres Ehrenmitgliedes Pe-
ter Poppler, der am 10. April letz-
ten Jahres bei den Aufbauarbeiten
für die Einweihung eines neuen
Einsatzleiterfahrzeuges der Was-
serwacht mit 56 Jahren einen tödli-
chen Herzinfarkt erlitt. Poppler,
ein gebürtiger Schweizer, war seit
1968 ehrenamtlich im BRK-Kreis-
verband tätig und von 1981 bis
1996 Leiter der Jungendarbeit im
Kreisverband. Als Mitbegründer
des Zeltlagers für Behinderte leite-
te er dieses bis zuletzt. Neben sei-
nem Einsatz im JRK war Poppler
auch bei der Wasserwacht und Be-
reitschaft ehrenamtlich tätig und
engagierte sich im Bereich des Ka-
tastrophenschutzes. Für sein En-
gagement wurde er 2003 zum Eh-
renmitglied des BJRK ernannt. Der
Gottesdienst, den Pfarrer Heribert
Schauer zelebriert, wird unter Mit-
wirken des örtlichen JRK von der
„Alztaler Dirndlschaft“ musika-
lisch umrahmt. − hgr

Jugendrotkreuz:
Gottesdienst in

Unterneukirchen

Burghausen. Burghausens Gäs-
teführer lassen jetzt Geschichte
und Geschichten aus einem Jahr-
tausend Burg wieder lebendig wer-
den. Die öffentlichen Burgführun-
gen finden jeden Samstag, Sonntag
oder Feiertag um 11 und 14 Uhr
statt. Der Treffpunkt ist am Cura-
platz (Burgeingang). Tickets kön-
nen beim Fotomuseum auf der
Burg gekauft werden. − red

Saison-Start der
Burgführungen
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Geschenke zum Festtag

Mein schönes Fest
der Erstkommunion
Erinnerungsalbum
Das besondere Geschenk zur Erstkommunion! Zum Ein-
tragen von Erinnerungen und Einkleben von Fotos. Mit
den wichtigsten Bibeltexten und Gebeten.

14,95 €

Mein schönes Fest
der Erstkommunion
Gebete und Segenswünsche
Das besondere Geschenk zur Erstkommunion: 36 liebe-
voll gestaltete Karten mit stimmungsvollen Gebeten und
Segenswünschen.

8,95 €

Alle guten Wünsche
zur Erstkommunion
Alle guten Wünsche zur Erstkommunion
Das Geschenkbuch zur Erstkommunion mit qualitativ
hochwertigen Texten und Fotos. Mit Umschlag für Ihr
Geldgeschenk.

8,95 €

Die Kinderbibel
zur Erstkommunion
Die Bibel macht Kinder mit den wichtigsten Geschichten
aus dem Alten und Neuen Testament bekannt. Span-
nend und in klarer, leicht verständlicher Sprache erzählt
der beliebte Autor von der Schöpfung, der Arche Noah,
von Kain und Abel, David und Goliat, Jona und dem Wal.
Alle Geschichten sind mit liebevollen Bildern illustriert.

5,00 €

Ein Engel, der dich begleitet
Hochwertiger Bronzeengel inkl. Geschenkkarton &
Spruchkarte. Der kleine Engel passt in jede Tasche und
ist immer da, wenn er gebraucht wird. Größe 5 cm.

9,95 €

Meine Erstkommunion
Erinnerungsalbum
Dieses mit viel Liebe zum Detail gestaltete Geschenkal-
bum zur Erstkommunion lädt dazu ein, die schöne Feier
in Wort und Bild festzuhalten. Im ersten, durchgehend
farbig gestalteten Teil des Buches finden Sie Impulstex-
te und Gebete sowie Gestaltungsraum für eigene Gedan-
ken und Erinnerungen an den Gottesdienst, die Feier in
der Familie, die Gäste und vieles mehr. Der zweite, mit
Pergament-Zwischenblättern ausgestattete Teil des Al-
bums bietetviel Platz für die schönsten Erstkommunion-
und Familienfotos.

9,90 €

ANZEIGE

BeimEuregio-Forum: (v.l.) Bürgermeister JohannesWaidbacher (stv. Eu-
regio-Obmann), Landrat ErwinSchneider (Vorsitzender Inn-Salzach-Eure-
gio Bayern), Prof. Dr. Dr. Franz-Josef Radermacher, Bürgermeister Albert
Ortig (Vorsitzender Inn-Salzach-Euregio/Regionalmanagement Innviertel-
Hausruck), Bürgermeister Walter Schneiderbauer (stv. Euregio-Obmann)
und Silke Sickinger (Geschäftsstellenleiterin Regionalmanagement Inn-
viertel-Hausruck). − Foto: Euregio

Hilfebei derOnline-AbgabederMehrfachanträgebietet dasAmt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten Töging : Gregor Hartsperger gibt an
der Eingabestation Tipps beim Ausfüllen der Formulare. − Foto: Lang

Lesen bildet.

Ob Rührteig, Mürbeteig, Hefeteig
oder Biskuit, ob Klassiker oder
neue Trendrezepte, leichte Obst-
kuchen oder üppige Sahnetor-
ten, Dauerbrenner vom Blech
oder aus der Form – in diesem
Buch ist alles versammelt, was
das Herz von Backfans begehrt!

Erhältlich in allen Geschäftsstellen.

12,99 €

ANZEIGE


